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Unterrichtung 

durch den Präsidenten des Statistischen Bundesamtes 


Bericht des Statistischen Bundesamtes gemäß § 18 Abs. 6 Satz 2 Parteiengesetz 
über die Entwicklung des Preisindex der parteitypischen Ausgaben 
für das Jahr 2003 


1. Gemäß § 18 Abs. 7 Parteiengesetz wurde von der 
Kommission unabhängiger Sachverständiger zu Fragen 
der Parteienfinanzierung (Parteienfinanzierungskom- 
mission) ein neuer Warenkorb (Basisjahr 2002 = 100) 
zur Berechnung der parteitypischen Ausgaben (Par- 
teienindex) festgelegt. Der entsprechende Bericht der 
Parteienfinanzierungskommission vom 13. Juni 2003 
ist in der Bundestagsdrucksache 15/1270 vom 17. Juni 
2003 wiedergegeben. 

2. Der von der Parteienfinanzierungskommission neu 
festgelegte Warenkorb bildet die Grundlage für die 
jetzt für das Jahr 2003 vorgenommenen Berechnungen 
des Statistischen Bundesamtes zur Entwicklung der 
parteitypischen Ausgaben in der Bundesrepublik 
Deutschland. Aufgrund dieser Berechnungen, deren 
Ergebnisse in der beigefügten Anlage 1 zusammenge- 
fasst sind, wird festgestellt: 

- Die Steigerungsrate des Preisindex der parteitypi- 
schen Ausgaben (Parteienindex) im Jahr 2003 im 
Vergleich zum Vorjahr liegt bei 1,4 %. 


- Seit Inkrafttreten der Neufassung des Parteienge- 
setzes vom 31. Januar 1994 (BGBl. 1 S. 149) am 
1. Januar 1994 (Indexwert 87,1) hat sich der Par- 
teienindex um 1 6,4 % auf einen Wert von 1 0 1 ,4 für 
das Jahr 2003 erhöht. 

- Seit Erhöhung der absoluten Obergrenze i. S. von 
§ 18 Abs. 2 Parteiengesetz (d. h. des jährlichen Ge- 
samtvolumens staatlicher Mittel, das allen Parteien 
höchstens ausgezahlt werden darf), deren Entwick- 
lung in Anlage 2 dargestellt ist, zum 1. Januar 1998 
(Indexwert 92,6) ist der Parteienindex um 9,5 % 
gestiegen. 

- Im Jahr 2002 erfolgte zum 1. Juli 2002 die letzte 
Anpassung der absoluten Obergrenze durch das 
achte Gesetz zur Änderung des Parteiengesetzes 
vom 28. Juni 2002 (BGBl. I S. 2268). 

Zusammensetzung und Gewichtung des von der Parteien- 
finanzierungskommission mit Bericht vom 13. Juni 2003 
neu festgelegten Warenkorbes sind der Anlage 1 zu ent- 
nehmen. 


Johann Hahlen 

Präsident des Statistischen Bundesamtes 


Zugeleitet mit Schreiben des Präsidenten des Statistischen Bundesamtes vom 29. März 2004 gemäß §18 Abs. 6 Satz 2 
des Parteiengesetzes. 
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Anlage 2 

WJMbader, dsfl Mfrr 


Entwicklung der absoluten Obergrerve gern, % 18 Abs. 2 PartG 

ürr Betrag der absoluten Obeürenze b$, Yflö !ä 18 Abi. J Parte lengeMtz hat bis zum Stand nus 

aktuellen Btu chti an dem Deutschen Bunrl^S-lRg Folgende f ntwic klung genommen. 

* NatM dein urteil des BundeSkerfaSSumssgertthEH vorn 09.04.'; 99 2 tBVerfCi 85 lhU t 291} kann 

das rährtielv.: Gesamtvolumen stasHkbtäf riaa ollen Parteien böchstcms ausge/EhH 

weiden darf (ahm lute Qbergtenze). mit Rtitksitht auF die Veränderung des Geldwert i?*, 
sofern es notwendig Tst. a n Re*pzj werten. Dabei betragt che Höhe der Pre^verandefiinjä die 
Oberere nie der möglichen Anpassung. 

* Oie ^tuFassidr.g. des Part eie ngesetzes vom 3 t lanuar 1954 IBGBIl I S. U?) batte ri.e 
„ibsutute Obersrenz« zunächst auf 230 AVo, DM lu mite rech net ca 1 1 .',£ Mid. €) feülgelcgt. 

* Wi' ct'in 7 . Gesetz zur Änderung des Parteierfgesetzes vom 1/, FebriJJ' 19-PP ( BGBl. f \ 1461 
wurde die absolute Übergrenze mit i/ViTküng vom Dl. Januar 199B auf' m Mio DM 
(jjnigfifBtbnflt « ] JVf Mio. €j Festgelegt 

* MH dem B Gesetz zur Änderung des Parteien gesetzes vom 2 J . ! . Juni 200;? [BtiEl I 5, 2JcS) 
winde die absolute CibiMgrenze zum 03. Juti 2GD2 auf ln Mio. £ restgele&t. 
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